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 Mario Brüders ist eine nachhaltige 
Wertschöpfung aus der Region für die 
Region sehr wichtig. Das entspricht 
ganz dem genossenschaftlichen Leitthe-
ma der Volksbank Bitburg eG, die eng 
mit der Eifel verwurzelt ist. Diese Ver-
wurzelung ist tiefgreifend, übersteigt bei 
weitem die Versorgung der Menschen 
aus der Region mit Finanzmitteln. Ein 
wichtiges Thema sind die Möglichkeiten 
der regenerativen Energien. Die vielfälti-
gen Ansätze wurden bei der Volksbank 
zur Energiebank gebündelt. 

„Wir wollen die Energiewende 
nachhaltig vorantreiben“, 

sagt Mario Brüders, der seine Freizeit 
gerne in der Natur verbringt. Er ist ne-
ben Volker Becker von den Stadtwerken 
Trier „das Gesicht“ der Südeifel Strom 
eG, einem wichtigen Bestandteil der 
Energiebank.

Die Südeifel Strom ist eine rund 400 
Mitglieder starke Bürgergenossenschaft. 
Sie wurde 2009 gegründet, ihre „Müt-
ter“ sind die Volksbank Bitburg eG und 
die Stadtwerke Trier. Während die Profis 
der Volksbank ihr Know-how in Sachen 
Finanzierung einbrachten, legten die 
Stadtwerke ihre technische Kompetenz 
in die Waagschale. Ihr erklärtes Ziel: eine 
dezentrale, regenerative Versorgung mit 
Strom. „Wir produzieren mit unseren 

Anlagen derzeit rund 2,5 Millionen Ki-
lowattstunden Strom pro Jahr und spa-
ren rund 1500 Tonnen CO2 ein“, freut 
sich Brüders über den aktiven Umwelt-
schutz, an dem sich jeder Bürger beteili-
gen kann. Auch finanziell lohnt sich ein 
solches Engagement, derzeit wird eine 
Dividende von vier Prozent gezahlt. Mit 
einer Einlage partizipieren die Genossen 
an der Produktion von klimaneutraler 
Energie auf kommunalen, gewerblichen 
und landwirtschaftlichen Dachflächen 
wie in Dudeldorf oder Badem sowie 
auf Freiflächen wie in Brimingen oder 
Idenheim. Derzeit werden Pläne entwi-
ckelt, den so produzierten Strom selbst 
zu vermarkten.
 
Zwar ist die Südeifel Strom ein wichti-
ger Bestandteil der umtriebigen Ener-
giebank, aber noch lange nicht der ein-
zige. Finanzierungsexperten begleiten 
Privatkunden und Firmenkunden bei 
der energetischen Sanierung und Mo-
dernisierung. Sie informieren nicht nur 
über Sonderkreditprogramme, sondern 
sie kennen sich auch mit den Finan-
zierungsmöglichkeiten und der Wirt-
schaftlichkeit von Biogas, Photovoltaik, 
Windkraft und Blockheizkraftwerken 
aus. In Kooperation mit der Energie-
agentur Trier gibt es sogar eine umfas-
sende Energieberatung, die Grundlage 
für Modernisierung oder Sanierung. 
„Wir bieten unseren Kunden eine ganz-

heitliche Beratung“, sagt Brüders. Für ihn 
bedeutet dies nicht nur ein individu-
elles Finanzkonzept, sondern auch der 
„Stromverkauf am Schalter.“ Kunden der 
Volksbank können beim Besuch ihrer 
Bank neben Finanztransaktionen auch 
gleich den Stromanbieter wechseln. Die 
Volksbank vertreibt den so genannten 
„Römerstrom“. Strom der Stadtwerke 
Trier (SWT), der zu 100 Prozent aus Was-
serkraft gewonnen wird.

„Wenn ich einem Kunden dabei hel-
fen kann, ein paar Euro zu sparen, 
dann passt dies voll in die Philoso-
phie unserer Bank“, sagt Brüders.

Dabei geht die Volksbank Bitburg eG mit 
gutem Beispiel voran. Der hausinterne 
Strom ist ebenfalls Ökostrom, in Bitburg 
gibt es eine Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach der Volksbank und eine Heizung, 
die mit einem modernen Blockheiz-
kraftwerk arbeitet. Selbstredend sorgt 
ein effizientes Abfallmanagement für 
den ressourcenschonenden Umgang 
mit Wertstoffen. Zusätzlich werden bald 
Ladestationen für Elektrofahrzeuge und 
E-Bikes an einzelnen Filialen installiert. 

Die Energiebank ist für die Volksbank 
Bitburg eG mehr als nur ein Schlagwort, 
sie ist Bestandteil der Firmenphiloso-
phie. Schließlich agieren ihre Mitarbei-
ter aus der Region für die Region. 

RÖMERSTROM ist eine Marke 
der SWT Stadtwerke Trier Versorgungs-GmbH.

In Sachen Strom sollen keine komplizierten Verträge, son-

dern Sie als Kunde im Mittelpunkt stehen. Und weil wir das 

wissen, bringen wir die Beratung zu Ihnen in die Innenstadt: 

Die Kundenberater der Volksbank Bitburg eG sagen Ihnen, 

wie mit Römerstrom am Monatsende mehr Geld auf Ihrem 

Konto bleibt. 

Ihr Sparschwein 
nimmt kräftig zu – 
dank Römerstrom.

Biomasse
99 Anlagen 
154.458 MWh/Jahr

 Jörg Rossler    Amid

Die EIFEL ist ein Ökokraftwerk 
:Energie, die ankommt. Wie die Volksbank Bitburg eG sich als „Energiebank“ definiert. 
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